


IMAGINARIUM

FASZINIEREND
Treten Sie ein in eine Welt zwischen Buchseiten und 
Bühnenraum, Wirklichkeit und Fantasie. Das tschechische 
Künstlerkollektiv um Mat�j Forman lädt ein zu einer Reise 
durch Bilder und Geschichten – und zu der Frage, 
wie sie entstehen.

Tschechien ist Ehrengast der Frankfurter Buchmesse ���� – 
und ein Land, in dem Geschichten seit Jahrhunderten nicht 
nur geschrieben, sondern auch geschnitzt, gebaut, bewegt 
und beleuchtet werden. Das tschechische und slowakische 
Puppentheater gehört zum immateriellen Kulturerbe der 
UNESCO. Diese Tradition bildet den Herzschlag 
des »Imaginariums«. 

SPIELERISCH
Die labyrinthische Installation führt durch kunstvoll gestaltete 
Räume verschiedener Künstler*innen und Werkstätten. Hier darf 
entdeckt, ausprobiert und gestaunt werden. Was vermag Schrift, 
was ein Bild, was eine Figur in Bewegung? Und wo beginnt die 
eigene Geschichte?

GEHEIMNISVOLL
Das Literaturhaus München präsentiert literarisches und visu
elles Erzählen auf besondere Weise. Denn Geschichten existieren 
nicht nur im Text – sie entfalten sich auch im Raum, im Material, 
im Spiel von Licht und Bewegung. Das »Imaginarium« macht 
sichtbar, was Literatur im Innersten ausmacht: die Kraft 
der Vorstellung.

»Ich bin überzeugt, dass wir mit dem ›Imaginarium‹
der menschlichen Seele und dem menschlichen Herzen

viel näherkommen, als die digitale Welt es vermag.«
MAT�J FORMAN 

MAT�J FORMAN und sein ZWILLINGSBRUDER 
PETR sind die Söhne des berühmten Filmregisseurs Miloš 
Forman (»Amadeus«, »Einer flog über das Kuckucksnest« 
u.a.) und der Schauspielerin V�ra K�esadlová. Im politisch und 
gesellschaftlich erstarrten Prag der ����er-Jahre setzten sie 
auf Fantasie und Humor: Jeden Sommer spielten sie mit 
ihrem Marionettentheater auf der Theaterkirmes der 
Prager Schützeninsel.

Gemeinsam mit Freunden gründeten sie später das Theater 
der Brüder Forman – ein freies Kollektiv ohne feste Bühne, 
das durch Tschechien und Europa zog. Wo es ankam, entstanden 
neue Theaterwelten. Sogar den Bauch eines alten Schiffes 
verwandelten die Brüder in eine Bühne, liefen damit Häfen 
an und empfingen das Publikum an Bord.

Im »Imaginarium« lebt diese Lust am Reisen, Verwandeln 
und Erfinden weiter. Die Ausstellung versammelt Figuren, 
Bühnenräume und Geschichten aus der künstlerischen 
Welt der Brüder Forman – und lädt das Publikum ein, 
selbst Teil davon zu werden.

DIE KÜNSTLER*INNEN

MAT�J FORMAN (*1964)
Um dem Militärdienst zu entgehen, studierten Mat�j 
Forman und sein Zwillingsbruder Petr an der Akademie 
der Darstellenden Künste in Prag Alternatives Theater und 
Puppenspiel. Dort lernten sie viele der Künstler*innen kennen, 
die später das Theater der Brüder Forman gründeten und 
heute am »Imaginarium« beteiligt sind. Mat�j ist Autor und 
Theatermacher, Initiator und Kurator des »Imaginariums« 
sowie Illustrator von Kinder- und Erwachsenenbüchern.

RENATA LHOTÁKOVÁ (*1947)
& MARTIN LHOTÁK (*1947)
Renata und Martin Lhoták lernten sich ���� beim Spielzeug
designstudium kennen und arbeiten seither gemeinsam. In 
ihrer Werkstatt im Böhmischen Paradies (�eský ráj) entwerfen 
sie preisgekröntes Holzspielzeug (Bayerischer Staatspreis ���� 
u.a.). Renata vermittelt Kindern das Schnitzen und Malen; 
bei Martin erlernten viele Mitglieder des »Imaginarium«-
Kollektivs das Handwerk des Marionettentheaters.

TEREZA KOMÁRKOVÁ (*1972)
Die Tochter von Renata und Martin Lhoták wuchs in Prag 
zwischen Sägespänen auf. Für das »Imaginarium« schnitzt 
und bemalt sie seit ���� hölzerne Meere und ganze Herden 
von Schafen – jedes Stück ein Unikat.

PAVEL MACEK (*1947)
Der gelernte Tischler lebte vierzig Jahre in Frankreich. Für 
das »Imaginarium« baut er »Hybohledy«: handgefertigte 
Guckkästen, in denen ein Blick durch ein Loch und eine kleine 
Bewegung genügen, um eine ganze Welt in Gang zu setzen.

ANDREA SODOMKOVÁ (*1973)
Seit ���� gehört Andrea Sodomková als Szenografin, Kostüm- 
und Maskenbildnerin zum Theater der Brüder Forman. An 
jedem Ausstellungsort spürt sie historischen Persönlichkeiten 
nach und richtet ihnen Zimmer ein. Ob diese Menschen 
tatsächlich gelebt haben oder erfunden sind, bleibt dabei 
gern in der Schwebe.

»Wir stellen die alten Kulissen und Requisiten in einen
 neuen Kontext. Und wir arbeiten mit Licht und Ton, 

wie es eigentlich nur im Theater üblich ist.«
JOSEF SODOMKA

JOSEF SODOMKA (*1976)
Als Grafikdesigner prägt Josef Sodomka das visuelle 
Erscheinungsbild des »Imaginariums«. Seit ���� arbeitet 
er mit den Brüdern Forman zusammen – als Grafiker, 
Schauspieler und Bühnenbildner.

BARKA ZICHOVÁ (*1972)
Barka Zichová ist die Malerin des »Imaginariums«. Ihre 
Lust an großen Flächen und kräftigen Farben prägt viele 
Bühnenbilder des Forman-Theaters. Zugleich gestaltet sie 
Marionetten, Postkarten, Schmuck und andere kleine Objekte.

VERONIKA PODZIMKOVÁ (*1968)
Veronika stand viele Jahre für das Theater der Brüder Forman 
auf der Bühne und illustrierte zahlreiche Kinderbücher. 
Ihre Objekte entstehen aus Materialien, die sie in ihrer 
unmittelbaren Umgebung findet. Wenn sie nicht in der 
Werkstatt arbeitet, leitet sie Fahrradreisen durch Europa.

BÄRBEL HAAGE (*1975)
Bärbel Haage stammt aus Erfurt und zog mit �� Jahren nach 
Tschechien. Die dortige Kunst wurde ihr zur Heimat; bis heute 
versteht sie sich als tschechische Künstlerin. Sie arbeitet als 
Bühnenbildnerin für verschiedene Puppentheater und fertigt 
bevorzugt Figuren aus Holz.

IRENA VODÁKOVÁ (*1969)
Die freie Theater- und Dokumentarfotografin begleitet 
die Brüder Forman seit ����. Sie hält die Entwicklung 
ihrer Stücke von den ersten Proben bis zur Aufführung fest. 
Im »Imaginarium« sind ihre Fotografien zur Entstehung 
des Theaters der Brüder Forman zu sehen.

JAKUB HRADILEK (*1975)
Jakub Hradilek ist Produktionsleiter des »Imaginariums« 
und betreibt ein Café im Zentrum Prags.

ERÖFFNUNGSWOCHENENDE
SA 3.10. � SO 4.10. //  ��-�� Uhr

Am ersten Wochenende öffnen wir unsere Ausstellungstüren 
mit einem Tusch – bei freiem Eintritt für alle und mit einem 
besonderen Programm für Kinder ab � Jahren: Am Samstag 
gestalten die kleinen Gäste zusammen mit den Ausstellungs-
Künstler*innen eigene Figuren und Requisiten. Und am 
Sonntag lädt der Kinderzirkus »Trau Dich« zum Mitmachen 
ein: Egal ob Seillaufen, Jonglieren oder Poi-Spielen – 
hier ist für alle etwas dabei.
EINTRITT ZUR AUSSTELLUNG UND ZUM PROGRAMM FREI

SA 3.10. //  ��-�� Uhr //  Literaturhaus (�. OG)
�FANTASTISCHES SCHAFFEN�
OFFENE WERKSTATT FÜR KINDER
Laufend Eintritt // first come first served
Für Kinder ab � Jahren

SO 4.10. //  ��-�� Uhr //  Literaturhaus (�. OG)
�TRAU DICH�
KINDERZIRKUS ZUM MITMACHEN
Laufend Eintritt // first come first served
Für Kinder ab � Jahren

SA 3.10. //  �� Uhr //  Saal � Galerie
AUSSTELLUNGSERÖFFNUNG MIT MAT�J FORMAN
& BETEILIGTEN KÜNSTLER*INNEN
Live-Musik: »Ganifim«

Mat�j Forman stellt zusammen mit den beteiligten 
Künstler*innen das Making-of vor, erzählt von besonderen 
Reisen und der Tradition des Welt- und Puppentheaters. 
Das Prager Ensemble »Ganifim« rund um den gefeierten 
Akkordeonisten Dalibor Zíta verwebt jüdische Klezmer-
Tradition, balkanische Rhythmen und Roma-Virtuosität zu 
mitreißender Musik. Und im Anschluss sind Sie eingeladen, das 
»Imaginarium« und seine geheimnisvollen Welten zu betreten. 
EINTRITT: EURO 16.� / 10.� // mit Empfang

Künstlerkollektiv 
»Imaginarium«

Tereza Komárková 

FÜR KINDER

FÜR KINDER


